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Name: Herr Fischer 

Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels und „Ohr liest mit“ 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels und das Projekt „Ohr 

liest mit“ werden seit Jahren vom Staatsministerium unterstützt und erfreu­

en sich großer Beliebtheit in Bayern. Ungefähr die Hälfte aller bayerischen 

Schulen beteiligt sich an diesen Wettbewerben. Somit zählen sie zu den 

größten Schülerwettbewerben in Bayern, sowohl nach Anzahl der teilneh­

menden Schüler als auch der teilnehmenden Schulen. 

Auch in diesem Jahr weist das Staatsministerium wieder auf diese Wettbe­

werbe hin. Ich bitte Sie, diese Informationen an die geeigneten Stellen wei­

terzugeben und zur Teilnahme anzuregen. 

1. Vorlesewettbewerb 

Der vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels organisierte bun­

desweite Vorlesewettbewerb steht unter der Schirmherrschaft des 

Bundespräsidenten und möchte die Schüler der sechsten Jahrgangs-
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stufe zur Beschäftigung mit Kinder- und Jugendliteratur anregen und 

die Lust am eigenen Lesen fördern. Im vergangenen Schuljahr haben 

insgesamt rund 630.000 Mädchen und Jungen von über 7.600 Schu­

len am Wettbewerb teilgenommen. 

2008/2009 erlebt der Vorlesewettbewerb, der 1959 von Erich Kästner 

mitbegründet wurde, seine 50. Runde. Der Börsenverein feiert das 

Jubiläum mit besonderen Werbemitteln und Aktionen und lädt alle 

Schulen herzlich zum Mitmachen ein. 

Der Wettbewerb beginnt wie immer in den Klassen und führt über 

Schulentscheide, die Stadt- bzw. Kreis-, Bezirks- und Landesebene 

bis hin zur Ermittlung der Bundessieger im Juni 2009. 

Die aktuellen Teilnahmeunterlagen werden ab Oktober an alle Schu­

len verschickt, die ihre Schulsieger/innen bis zum 15. Dezember 2008 
an den Börsenverein unter www.vorlesewettbewerb.de melden 
müssen. 

Auf www.vorlesewettbewerb.de werden im Internet stets aktuelle In­

fos, Termine und Tipps rund um den Wettbewerb zu sehen sein. Dar­

über hinaus gibt es jede Menge Buchempfehlungen, Lese-Hitlisten, 

Autoreninfos, Gewinnspiele und Gelegenheit zum Erfahrungsaus­

tausch für die Teilnehmer und Lehrkräfte. Hier können auch sämtliche 

Wettbewerbsunterlagen heruntergeladen bzw. online bestellt werden. 

Der Vorlesewettbewerb wird je nach Schulart in den folgenden 

Gruppen durchgeführt: 

A: Hauptschulen 

B: Realschulen, Gymnasien 

C: Förderschulen (Für die Teilnehmer der Gruppe C endet der  

Wettbewerb auf Kreis- bzw. Stadtebene. Besonders lesebe- 

geisterte Kinder können in der Gruppe A angemeldet werden.) 

http://www.vorlesewettbewerb.de
http://www.vorlesewettbewerb.de
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Zu gewinnen gibt es Urkunden, Bücher und Bücherschecks. Die Lan­

dessieger gewinnen eine mehrtägige Einladung zum Finale nach 

Frankfurt am Main oder Berlin. Die beiden Bundessieger erhalten zu­

sätzlich einen Wanderpokal, gewinnen eine Autorenlesung für ihre 

Schule und dürfen in der Jury des nächsten Bundesentscheides mit­

wirken. 

2. „Ohr liest mit“ 

Weil Vorlesen und Zuhören gut zusammenpassen, geht auch das 

Kinder-Hörspiel-Projekt „Ohr liest mit“ in eine neue Runde: Ab No­

vember ruft der Börsenverein Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 

16 Jahren dazu auf, sich Gehör zu verschaffen und ihr Lieblingsbuch 

oder einen selbstverfassten Text als Hörspiel oder Feature zu verto­

nen. 

Das Hörstück soll maximal sieben Minuten lang sein und kann auf CD 

oder MC oder als mp3 per Email eingereicht werden.  

Auf www.ohrliestmit.de veröffentlicht der Börsenverein eine Auswahl­

liste mit Literaturempfehlungen zum aktuellen Wettbewerb. Außerdem 

gibt es hilfreiche Tipps zur Arbeit mit Hörmedien. 

Die Beiträge werden in zwei Altersklassen (6-10 Jahre und 11-16 Jah­

re) bewertet. In jeder Kategorie gibt es Pakete mit Büchern und Hör­

büchern zu gewinnen. Die Sieger-Teams werden zu einer professio­

nellen Produktion mit prominenten Stimmen ins Hörspielstudio einge­

laden. 

Einsendeschluss für alle Beiträge ist der 17. April 2009. 

Schulen, die bis Anfang November noch keine Teilnahmeunterlagen 

erhalten haben, können diese unter der folgenden Adresse anfordern 

bzw. herunterladen: 

http://www.ohrliestmit.de
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Börsenverein des Deutschen Buchhandels 

Leseförderung 

Postfach 10 04 42 

60004 Frankfurt am Main 

Fax 069/13 06-435 

E-mail: lesefoerderung@boev.de 

Internet: www.vorlesewettbewerb.de und www.ohrliestmit.de 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. German Denneborg 

Ministerialdirigent 
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